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Überblick

T-Shaped Professionals mit Future Skills

Beispiel: Energiezukunft-Designer:innen

Curriculumentwicklung & Evaluation
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T-Shaped Professional (Konzept) 

Grundlagenwissen in 
multiplen Bereichen
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Motivation zum lebenslangen Lernen

Fähigkeit, mit anderen Bereichen zu 
kommunizieren & zusammenzuarbeiten

Fähigkeit, Entscheidungen zu treffen

Flexibel und an Wandel 
anpassungsfähig

Darstellung in Anlehnung an: Morschner (2014), Ninan et al. (2022)
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Energiezukunft-Designer:innen ©  

mit generalistischem & kreativem Blick 
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auf die Handlungsfelder der Energiewende
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Future Skills für die Energiewende

1. kennen die Handlungsfelder der Energiewende und verstehen die Zusammenhänge sowie 
Wechselwirkungen.

2. sind die technischen Grundlagen für den Umbau der Energiewirtschaft bekannt.

3. kennen aktuelle Produkte und Geschäftsmodelle sowie Marktzusammenhänge bei der 
Vermarktung von erneuerbaren Energien.

4. sind bereit, kontinuierlich Handlungsbedarfe zu identifizieren und den Wandel in der 
Energiewirtschaft aktiv mitzugestalten.

5. sind in der Lage und bereit, kreativ zu arbeiten und in gemischten Teams innovative 
Lösungen für die Energiewende (digital) zu erarbeiten.

6. sind motiviert, ihr eigenes Wissen und Können stetig zu reflektieren und sich immer 
weiterzuentwickeln.

T-Shaped Professionals (z. B. Energiezukunft-Designer:innen ©)

Wissen

Können & 
Wollen

Experteninterviews (n = 10) 
Expertenworkshop (n = 6x6)
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Wissen, Können und Wollen entwickeln 

Blended Learning mit Exkursionen & Expertenimpulsen
(synchron & asynchron)

Coaching Interaktive Wegweiser

Lern- und Reflexionshilfen

Attraktive, komplexe Aufgaben &
Design Thinking
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Ablauf des Blended Learning

Darstellung: Schlicht et al. (2024; im Druck)
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Einblick in die Zukunftswerkstatt

„Insbesondere der interdisziplinäre Austausch und die Vernetzung mit 
den anderen Kursteilnehmenden gefällt mir sehr gut. Die 

tagesaktuellen, fachlichen Impulse bei den Exkursionen inspirieren 
dazu, gemeinsam Ideen für die Energiewende zu entwickeln“.

- Statement einer Teilnehmerin



Seite 99. Österreichische Berufsbildungsforschungskonferenz [03.07.2024]

Curriculumentwicklung & -erprobung

Darstellung in Anlehnung an: Schlicht (2023)

Literaturanalyse

Expert:innen-workshops 
(n=6x6)

Expert:innen-
interviews (n=10)

Curriculum 
(Future Skills & Handlungsfelder)

1. Erprobung

FB

FB

FB

FB

Befragung

Lernende

Lehrende

Teilnehmende
 Beobachtung

2. Erprobung

FB

FB

FB

FB

Befragung

Lernende

Lehrende

Teilnehmende
 Beobachtung

Methodologische Workshops und Wissenschaft-Praxis-Austausch
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Befunde (Auszug)

Vorher N = 19; nachher N = 14. Signifikanztest  n = 10; * p < .05; ** p < .01. Einseitiger Wilcoxon-Test.

1 = trifft überhaupt nicht zu
2 = trifft nicht zu
3 = trifft eher nicht zu
4 = trifft eher zu
5 = trifft zu
6 = trifft völlig zu

Entwicklung der Future Skills

Ich kenne die Handlungsfelder der Energiewende und 
verstehe die Zusammenhänge sowie Wechselwirkungen.*

Ich kenne die technischen Grundlagen für den Umbau der 
Energiewirtschaft.**

Ich kenne aktuelle Produkte und Geschäftsmodelle sowie 
Marktzusammenhänge bei der Vermarktung von 
erneuerbaren Energien.*

Ich bin in der Lage kontinuierlich Handlungsbedarfe zu 
identifizieren und den Wandel in der Energiewirtschaft 
aktiv mitzugestalten.*

Ich bin in der Lage in gemischten Teams innovative 
Lösungen für die Energiewende (digital) zu erarbeiten.

Ich bin in der Lage und motiviert, mein eigenes Wissen 
und Können stetig zu reflektieren und mich immer 
weiterzuentwickeln.
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Befunde (Auszug)

Vorher N = 16; nachher N = 14

1 = trifft überhaupt nicht zu
2 = trifft nicht zu
3 = trifft eher nicht zu
4 = trifft eher zu
5 = trifft zu
6 = trifft völlig zu
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Befunde (Auszug)

N=14

1 = trifft überhaupt nicht zu
2 = trifft nicht zu
3 = trifft eher nicht zu
4 = trifft eher zu
5 = trifft zu
6 = trifft völlig zu

Lehr-Lern-Prozessgestaltung
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Befunde (Auszug)

N=14

1 = trifft überhaupt nicht zu
2 = trifft nicht zu
3 = trifft eher nicht zu
4 = trifft eher zu
5 = trifft zu
6 = trifft völlig zu

Lehr-Lern-Prozessgestaltung
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▪ Abschluss der Erprobung im Juli 2024

▪ Auf Basis der Evaluationsergebnisse wird die Zukunftswerkstatt ab Januar 2025 verstetigt 
und verbreitet: 

▪ April-Juli 2025

▪ September-Dezember 2025

▪ Weitere Informationen finden Sie unter: www.ph-freiburg.de/innolab-bbew

▪ Vernetzen Sie sich mit uns auf LinkedIn und bekommen Sie aktuelle Einblicke in die 
Zukunftswerkstatt: 

▪ :

Ausblick

http://www.ph-freiburg.de/innolab-bbew
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Über das dtec.bw

Das dtec.bw – Zentrum für Digitalisierungs- und Technologieforschung der Bundeswehr – ist 
ein von den Universitäten der Bundeswehr Hamburg und München gemeinsam getragenes 
wissenschaftliches Zentrum und Bestandteil des Konjunkturprogramms der Bundesregierung 
zur Überwindung der COVID-19-Krise. Es unterliegt der akademischen Selbstverwaltung. Die 
Mittel, mit dem das dtec.bw ausgestattet wurde, werden an beiden Universitäten der 
Bundeswehr zur Finanzierung von Forschungsprojekten und Projekten zum Wissens- und 
Technologietransfer eingesetzt. dtec.bw wird von der Europäischen Union – NextGenerationEU 
finanziert. 
Die Autoren bedanken sich für die Förderung bei dtec.bw – Zentrum für Digitalisierungs- und 
Technologieforschung der Bundeswehr [Projekt KoDiA; Teilprojekt KoDiA – Ertüchtigung zur 
Digitalisierung; Teilarbeitspaket 3.1 Inno-Lab BBEW].

https://dtecbw.de/home
http://www.ph-freiburg.de/innolab-bbew

	Folie 1: Nachhaltigkeit mitgestalten:  eine Zukunftswerkstatt für die Energiewende
	Folie 2: Überblick
	Folie 3: T-Shaped Professional (Konzept) 
	Folie 4: Energiezukunft-Designer:innen ©   mit generalistischem & kreativem Blick 
	Folie 5: Future Skills für die Energiewende
	Folie 6: Wissen, Können und Wollen entwickeln 
	Folie 7: Ablauf des Blended Learning
	Folie 8: Einblick in die Zukunftswerkstatt
	Folie 9
	Folie 10: Befunde (Auszug)
	Folie 11: Befunde (Auszug)
	Folie 12: Befunde (Auszug)
	Folie 13: Befunde (Auszug)
	Folie 14: Ausblick
	Folie 15: Nachhaltigkeit mitgestalten:  eine Zukunftswerkstatt für die Energiewende
	Folie 16: Quellen
	Folie 17: Quellen
	Folie 18: Kontakt zur Leitung des Inno-Lab BBEW
	Folie 19

